
III/5 – 177/2-4 
 

Vollzug der Immissionsschutzgesetze; 
Errichtung und Betrieb einer LNG-Tankstelle für LKW auf den Grundstücken Fl.Nrn. 3391, 3397 
und 3398 der Gemarkung Knetzgau (Steinbruch 12, Knetzgau) durch die Shell Deutschland Oil 
GmbH, Suhrenkamp 71 – 77, 22335 Hamburg 
 
 
Die Shell Deutschland Oil GmbH hat beim Landratsamt Haßberge für das im Betreff genannte 
Vorhaben die Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung beantragt. 
 
Das Landratsamt Haßberge hat eine standortbezogene Vorprüfung nach dem Gesetz über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) durchgeführt. Dabei wurde zunächst geprüft, ob für 
das Vorhaben aufgrund besonderer örtlicher Gegebenheiten eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung notwendig ist (§ 1 Abs. 2 der 9. BImSchV, § 7 Abs. 2 i. V. m. 
Ziffer 9.1.1.3 der Anlage 1 UVPG). Der Anlagenstandort liegt in deutlicher Entfernung zu den 
in Anlage 3 Nr. 2 zum UVPG genannten Bereichen und zudem innerhalb eines ausgewiesenen 
Industriegebiets. In einer Entfernung von ca. 290 m befindet sich das Biotop „Bachbegleitende 
Vegetation am Stöckigbach, Weidenmühlbach und Böhlbach“ (Nr. 6029-0009). Erhebliche 
Auswirkungen durch das Vorhaben hierauf sind schon angesichts der Entfernung nicht 
erkennbar, so dass auch kein besonderer örtlicher Bezug besteht. Im näheren Umgriff ist kein 
anderer Bereich erkennbar, der einen solchen Bezugspunkt darstellt.  
 

Nachdem keine besonderen örtlichen Gegebenheiten vorliegen, bestand somit kraft Gesetzes 
kein Erfordernis für eine Umweltverträglichkeitsprüfung (§ 7 Abs. 2 Satz 4 UVPG).  
 
Diese Feststellung wird hiermit bekannt gemacht; sie ist nicht selbständig anfechtbar (§ 5 Abs. 
2, 3 UVPG). Die näheren Gründe dieser Entscheidung sind im Aktenvermerk des 
Landratsamtes Haßberge vom 22.10.2020, Az. III/5 – 177/2-4 angeführt. Dieser Vermerk kann 
beim Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt bei Bedarf nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter Tel. 09521/27-249 bzw. per Email immission@hassberge.de 
eingesehen bzw. angefordert werden. 
 
Haßfurt, 22.10.2020 
Landratsamt Haßberge 
 
Bartsch 
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